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Skandal in Berlin: 82 neue Mieter und
falsche Meldeadressen entlarvt!

Nach dem abrissbedingten Anstieg illegaler Meldeadressen
in Berlin-Mitte ermittelt die Polizei gegen gefälschte

Anmeldungen.

Habersaathstraße 40-48, 10115 Berlin, Deutschland - In
Berlin-Mitte steht ein Plattenbau in der Habersaathstraße 40-48,
der in den 1980ern errichtet wurde, derzeit ganz im Fokus der
Öffentlichkeit. Der Eigentümer plant den Abriss des Gebäudes,
wobei die Genehmigung dafür bereits erteilt wurde. Doch die
Situation eskalierte, als plötzlich 82 neue Mieter sich in den
Eingängen 44 und 48 anmeldeten. Diese Neuigkeit sorgt nicht
nur für Aufregung unter den Anwohnern, sondern auch für
intensives Nachfragen seitens der Behörden. Das berichtet Bild.

Das Bezirksamt Berlin-Mitte reagierte umgehend und führte
Stichproben durch. Die Polizei wurde eingeschaltet, da sich der
Verdacht der Urkundenfälschung erhärtete. Momentan leben nur

https://www.bild.de/regional/berlin/berlin-geisterhaus-hat-ploetzlich-82-neue-mieter-686b9d36d1592e395c9d315e


noch 4 bis 6 Mieter mit Altverträgen im Gebäude. Diverse
Verfahren laufen wegen Kündigungen des Eigentümers, der
versucht, das Gebäude für Neubauten freizumachen. An den
Wänden des Plattenbaus hängen Protest-Banner mit Parolen wie
„Gegen Räumung, gegen Abriss“ und „Habersaath stays queer“.

Fälschungen und illegale Meldeadressen

Das Rätsel um die plötzliche Ansiedlung der neuen Bewohner
geht tiefer. Viele der neuen Mieter sind bulgarische
Staatsangehörige, und es wurden offenbar gefälschte
Meldebescheinigungen verwendet. Diese stammen von einer
Hausverwaltung, die bereits im Juli 2023 vom Eigentümer
entlassen wurde und mittlerweile insolvent ist. Zudem wurde
festgestellt, dass gefälschte Meldeadressen von organisierten
Betrügerbanden häufig genutzt werden. Stadtrat Carsten Spallek
äußert, dass sich diese neuen Mieter nicht an den angegebenen
Meldeanschriften aufhalten. Die Polizei ermittelt nun wegen
Urkundenfälschung und Verstößen gegen das
Bundesmeldegesetz. 82 gefälschte Anmeldungen werden
gelöscht und mit einem Sperrvermerk versehen.

Die dramatische Wohnungskrise in Berlin hat dazu geführt, dass
immer mehr Menschen auf fragwürdige Angebote angewiesen
sind. Berliner Kurier berichtet, dass die Zahl der illegalen
Meldeadressen explodiert ist. Diese werden oftmals gegen Geld
angeboten, und das Risiko, sich in eine rechtliche Falle zu
begeben, ist hoch. Die Nutzung einer Meldeadresse kann als
Ordnungswidrigkeit geahndet werden, und Geldstrafen von bis
zu 50.000 Euro sind nicht ausgeschlossen. In dieser
angespannten Lage haben viele Neuankömmlinge keine andere
Wahl, als auf solche illegale Lösungen zurückzugreifen.

Eine unbequeme Wahrheit: Fehlende
Sozialwohnungen

Die aktuelle Situation wird durch das Fehlen ausreichend

https://www.berliner-kurier.de/berlin/dramatische-wohnungsnot-zahl-illegaler-meldeadressen-explodiert-li.2244319


Sozialwohnungen weiter verschärft. Über eine Million Menschen
in Berlin haben Anspruch auf einen Wohnberechtigungsschein
(WBS), doch die Zahl der verfügbaren Sozialwohnungen sinkt
dramatisch. RBB24 berichtet, dass es in Berlin nur noch knapp
90.000 Sozialwohnungen gibt. Viele Mieter haben die Hoffnung
auf eine bezahlbare Wohnung aufgegeben, während gleichzeitig
immer mehr Menschen auf der Suche nach einem Dach über
dem Kopf sind.

Ulrike Hamann-Onnertz vom Berliner Mieterverein fordert
dringend politische Lösungen für die Wohnungsmarktsituation,
während Stadtentwicklungsenator Christian Gaebler die höheren
Einkommensgrenzen für den WBS verteidigt und verspricht, die
Lücke zwischen Berechtigten und verfügbaren Wohnungen zu
schließen.

Die Entwicklungen rund um den Plattenbau in der
Habersaathstraße sind nur ein Beispiel für die vielschichtigen
Probleme, die der Berliner Wohnungsmarkt zurzeit mit sich
bringt. Die Stadt braucht effektive Lösungen, um sowohl den
neuen als auch den bestehenden Mietern gerecht zu werden.
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